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Kirchenvorstand 
 

Der Kirchenvorstand hat  

folgende Fachausschüsse festgelegt:  
 

Bauangelegenheiten, Grundbesitz und  

Gebäudemanagement:  

Sven Kühne 

 

Diakonie:  Gabriele Leppin 

  

Friedhof: Annette Schmidt,  

Vertreterin: Ute Schmidt-Mackenroth 

 

Gemeinde- und Öffentlichkeitsarbeit:  

Gabriele Leppin 

 

Haushalt und Finanzen:  
NN 

 

Kirchenkreistag: Ute Schmidt-Mackenroth  

 

Kindertagesstätte: 

Sven Kühne, Sabine Grünewald 

 

Delegierte im Kindertagesstättenverband: 

Sven Kühne, Heike Gerke (Ellershausen) 

 

Pfarramt: Pastorin Friederike Schweizer 

 

Personal:  NN 

 

Adressen 
Kirchengemeinde Hemeln-Bursfelde 

Marienkirchstraße 8, 34346 Hann. Münden 

Tel: (05544) 644● Fax: 940555 

E-Mail: kg.hemeln-bursfelde@evlka.de 

 

 

                    Bürozeiten in Hemeln: 

                    Mittwoch 15.00 - 17.00 Uhr 

 

 

                      Pastorin Friederike Schweizer       Telefon (05502/4 71 80) 

                                                                              ● E-Mail: Friederike.schweizer@evlka.de 

 
                        Titelfoto: Janine Noll  

Personen 
Pastorin  

Friederike Schweizer           0151 68 43 69 40 

Kirchenvorstand 

Kühne, Sven (05544) 688 

Leppin, Gabriele      (05544) 26 79 835 

Mönnikes-Meng, Reinhild  

Schmidt, Annette      (05544) 16 08 

Schmidt-Mackenroth, Ute  

( 2.Vorsitzende)  (05544)  99 97 99 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter   

Göbert, Roswitha (05544) 13 93 
(Küsterin) 

Grigoras, V. 

(Reinigungskraft Friedhofskapelle) 

Grünewald, Sabine (05544) 71 54 

(KiTa-Leiterin) 

Heinemann, Yvonne 

(Kindergottesdienst) 

Jahnke, Andrea  
(Kindertagesstätte) 

Jatho, Werner 

(Grünflächen/Hausmeister Kindertagesstätte)  

 Koch, Bettina 
(Reinigungskraft Pfarrhaus und Küchen- und 

Reinigungskraft KiTa) 

Koch, Tamara 
(Erzieherin KiTa) 

Krämer, Mandy 

(Reinigungskraft und Küche KiTa) 

Lehmann, Hella (05544) 74 71 

(Seniorennachmittag) 

Mander, Luisa  
(Erzieherin KiTa) 

 Munk, Anja  (05544) 644 

(Pfarramtssekretärin) 

Osenbrück, Margrit 
(Vertretungskraft Küsterin) 

Pape, Christian (05544) 99 98 80  

(Hausmeister, Gärtner) 

Richter, Marion 

(Kindergottesdienst und Seniorennachmittag) 

Schmidt-Mackenroth, Ute 

(Organistin) 

Schröder, Stefanie  

(Vertretungskraft Kindertagesstätte) 

 Wilhelmsen, Tobias 
(Grünpflege Friedhof) 
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Termine  

Seniorennachmittag: Der Seniorennachmittag findet in der Regel am 

ersten Donnerstag im Monat statt. Beginn ist immer um 15 Uhr im 

Pfarrhaus. Der nächste Termin ist der 1. September. Im Oktober 

verschiebt sich der Seniorennachmittag auf den 20. Oktober (Filmvortag 

von Dirk Wedekind)- Im November findet am Sonntag, 6. November ein 

Frühstücksbrunch im Pfarrhaus statt. Beginn ist dann um 10 Uhr.  

Kindergottesdienst: Die Mitarbeiterinnen vom Kigoteam, Marion 

Richter,  Antonia Barke, Yvonne Heinemann, Bettina Koch und Tamara 

Koch laden für Donnerstag, 15. September und 13. Oktober,  von 16 bis 

18 Uhr zum Kindergottesdienst ins Pfarrhaus ein. Ab September sind die 

neuen Erstklässler beim Kigo herzlich willkommen. Im November ist 

vom 11. auf 12. eine Übernachtung im Jugendheim geplant.  

 

Eventuelle Verschiebungen und auch andere Gemeinde-Termine (die 

bei Redaktionsschluss noch nicht planbar waren) entnehmen Sie bitte  

dem Aushang im Kasten an der Kirche, am Gemeindebüro, der 

Homepage https://kirche-hemeln-bursfelde.wir-e.de oder der 

Tagespresse. Vielen Dank! 

 
 

    Gottesdienste in Hemeln von   

     September bis November  
 

 

       Sonntag, 18. September   

 10 Uhr           Gottesdienst zur Jubelkonfirmation,  
                              Pastorin  Schweizer, Marienkirche (siehe auch nächste Seite) 

 

       Samstag, 22. Oktober 

14 Uhr          Taufsamstag, Pastorin Schweizer, Marienkirche (siehe auch   

                             nächste Seite) 
 

       Sonntag,  23.Oktober 

 11  Uhr         Gottesdienst, Pastorin Schweizer, Marienkirche 

  

       Sonntag, 20. November 

       11 Uhr           Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag,    
                              Pastorin Schweizer, Marienkirche  
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Einladung zu Gottesdiensten 

  
Familiengottesdienst zu Erntedank mit Begrüßung der neuen Konfis: 

Am 11. September, ab 9.30 Uhr feiern wir einen Familiengottesdienst in 

Varlosen. In diesem Gottesdienst begrüßen wir unsere neuen Vorkonfis und 

stellen sie ein bisschen vor. Wir freuen uns, wenn Ihr euch aufmacht, um 

gemeinsam den Start dieser für die Jugendlichen besonderen Zeit zu feiern.  

 

Jubelkonfirmation  
Am 18. September feiern wir einen Festgottesdienst anlässlich der 

Jubelkonfirmationen in Hemeln. Der Gottesdienst beginnt um 10 Uhr. Die 

Konfirmation war bereits vor 50, 60 oder sogar 65 Jahren. Zwischen damals 

und heute liegt nun ein ganzes Leben. Darauf schauen wir zurück und vielleicht 

entdecken Sie die Spuren Gottes in ihrem Leben.  

Bitte informieren Sie sich vorher über mögliche Corona-Auflagen. Generell gilt 

die Bitte, dass Sie sich vor dem Gottesdienst zuhause testen.  

 

Taufsamstage  
Im Wechsel mit der Kirchengemeinde Niemetal-Bühren werden ab September 

Taufgottesdienste an einem Samstag im Monat angeboten, in denen es möglich 

ist Ihr Kind oder sich selbst taufen zu lassen. Es sind zu diesen Gottesdiensten 

alle Gemeindeglieder eingeladen, die Taufe mit uns zu feiern. Die Möglichkeit 

im Sonntagsgottesdienst die Taufe zu begehen, bleibt weiterhin möglich. Wenn 

Sie eine Taufe feiern möchten, dann melden Sie sich bitte über das Pfarrbüro, 

um einen Termin zu vereinbaren.  (Tel. 05544/644 oder kg.hemeln-

bursfelde@evlka.de)  

Termine für Taufsamstage sind der 10. September 11 Uhr in Varlosen, der 22. 

Oktober 14 Uhr in Hemeln und der 12. November 11 Uhr in Ellershausen. 

 

Ewigkeitssonntag 
 Für Sonntag, 20. November, laden wir ab 11 Uhr zum Gottesdienst mit 

Gedenken unserer Verstorbenen des letzten Jahres ein.  

       Pastorin Schweizer 

 

Trauungen: 

Sören und Yvonne Heinemann, geb. Kühne, 25. Juni 

Nils Bade und Michelle Mangels-Bade, geb. Mangels, 20. August 

 

  Goldenen Hochzeit  
  Klaus und Bärbel Ludewig, geb. Voß, 4. August 

 

 Taufen 

 Jannis Richter am 6. Juni. 
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  Gottesdienste in Bursfelde 
 4. September, 10 Uhr,      Radiogottesdienst, Leitung  

         Diakon Klaus Grensemann und Team mit Klosterprojekt  

 2. Oktober, 11 Uhr,       Erntedank/Abendmahlsgottesdienst,  

           Leitung Pastor Klaus-Gerhard Reichenheim 

9. Oktober, 11 Uhr, Leitung Abt Prof. Dr. Dr. h.c. Dr. h.c. Thomas   

          Kaufmann 

 6. November, 11 Uhr,  Gottesdienst mit Abendmahl, Pastor Klaus-    

        Gerhard Reichenheim  

  
Am 4. September gestaltet das Klosterprojekt für junge Erwachsene des 

Klosters Bursfelde gemeinsam mit dem Leitungsteam des Projektes und 

weiteren Mitwirkenden einen Rundfunk-Gottesdienst, der von 10  bis 11 

Uhr live auf NDR-Info und WDR 5 ausgestrahlt wird. Die Predigt hält 

Regionalbischöfin Dr. Adelheid Ruck-Schröder. Die Musik kommt in 

diesem beschwingten Gottesdienst von Til von Dombois und Band, dem 

Popkantor der Landeskirche Hannovers. Die Anzahl der BesucherInnen 

ist begrenzt, wer dabei sein möchte, wird gebeten, spätestens um 9.20 

Uhr vor Ort zu sein. Im Gottesdienst ist das Tragen einer Maske (FFP2 

oder OP Maske) Pflicht. Bitte achten Sie auch auf kurzfristige Ansagen 

zum Gottesdienst unter „Aktuelles“ auf www.kloster-bursfelde.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://deref-gmx.net/mail/client/OM_4Jcn0V-4/dereferrer/?redirectUrl=http%3A%2F%2Fwww.kloster-bursfelde.de
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    Andacht  
Der September ist ein Monat voller Umbrüche. Die meisten kommen 

erholt aus dem Urlaub zurück. Das Kita-Jahr hat begonnen. Die Schule 

ebenfalls. Sie läuten ein neues Jahr ein und damit viele Veränderungen   

für   jeden   einzelnen   von   uns.   Sie   sind   spürbar   oder   auch   

sichtbar.   Kinder   im Kindergarten gehören einer neuen Gruppe an, die 

anzeigt, dass sie jetzt größer geworden sind. Kinder und Jugendliche in 

der Schule gehen in eine neue Schulklasse. In den höheren Schulformen 

bedeutet es oft auch ein neues Klassenzimmer, neue Fächer und neue 

Lehrer*innen. Die Umbrüche sind spürbar. Aber wo ist der Umbruch für 

diejenigen, die mit Schule und Kita nichts mehr am Hut haben. 

Auch für diese bringt der September Neues mit. Zumindest neue 

Tatkraft. Denn es ist nicht mehr so heiß. Es macht Lust und Freude 

wieder rauszugehen. Menschen zu treffen, die jetzt lange im Urlaub 

waren. Oder die Jubelkonfirmation, die wir endlich nach so langer Zeit 

wieder feiern können. 

 Umbrüche. Davon gibt es immer viele. Für unsere Kirchengemeinde 

heißt es, dass wir über unseren Tellerrand   hinausschauen.   Die   Fusion   

der   Kirchenkreise   Münden   und   Göttingen   geht   auf   die 

Zielgerade. Nur noch vier Monate und dann sind wir Teil eines großen 

Ganzen. Das kann vielleicht Angst machen. Doch eigentlich ist es für 

uns eine große Chance. Denn KG Hemeln-Bursfelde ist nicht 

die einzige kleine Kirchengemeinde, die darum kämpft, so vieles wie 

möglich zu erhalten. Doch nicht immer   ist   alles   zu   erhalten.   Nicht   

alles   ist   es   wert   zu   erhalten.   In   Gesprächen   mit   anderen 

Kirchengemeinden haben wir die Chance die ausgetrampelten Wege zu 

verlassen und Neues zu säen, das auch dem Dorfleben guttut und es in 

Schwung bringt. So manches Angebot wäre zu stemmen, 

wenn wir mit anderen zusammenarbeiten.  Der neue Kirchenkreis 

Göttingen-Münden wird ab dem 1. Januar 2023 in sieben Regionen 

geteilt sein. 

Innerhalb   dieser   Regionen   sollen   Kirchengemeindeverbände   

gegründet   werden,   die   den Kirchengemeinden   helfen   sollen,   

bestimmte   Arbeitsbereiche   zusammenzulegen.   Nicht   jede 

Kirchengemeinde muss und kann alles allein stemmen. Die KG Hemeln-

Bursfelde soll in diesem Entwurf   mit   den   Kirchengemeinden   der   

Samtgemeinde   Dransfeld   und   Barterode-Eberhausen- 

Güntersen einen Verband gründen. Dafür haben wir nun zwei Jahre Zeit, 

um auszuloten, was gehen soll und was nicht.  Es   birgt   große  Chancen   
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für   uns   als   kleine   Kirchengemeinde.   Zum   einen   ist   eine  

pfarramtliche Versorgung eher möglich, zum anderen können Aufgaben 

auf mehreren Schultern verteilt werden.  Umbrüche erfordern einen 

Aufbruch. Ja, und leicht ist es nie. Denn so manche Gewohnheiten 

passen mir sehr gut, manchmal doch zu gut. Dann sind die Sachen 

zerschlissen und ich muss was Neues finden. Es tut gut jetzt schon nach 

neuen Lieblingsstücken zu schauen. Dann fällt der Abschied von 

dem Alten vielleicht leichter. Und wie der September schon zeigt: Der 

Umbruch kommt und er ist nicht aufzuhalten. Die Frage ist nur, was wir 

daraus machen. 

 

Herzliche Grüße von Ihrer Pastorin                           Friederike Schweizer   

 
 

Neue Regionen im Kirchenkreis Göttingen-Münden ab 01.01.2023   
Liebe Leserinnen und Leser,  die  Kirchenkreissynoden  Göttingen  und  

Münden  haben  sich  auf  ihrer  gemeinsamen  Sitzung  am  07.07.2022  mit  

großer  Mehrheit  für  einen  Neuzuschnitt  der  Regionen  des  zukünftigen 

Kirchenkreises Göttingen-Münden ausgesprochen.   Was bedeutet das 

konkret? Bislang  bestanden  die  Kirchenkreise  Göttingen  und  Münden  aus  

insgesamt  13  Regionen.  Diese  werden  künftig  zu  sieben  Regionen  

zusammengefasst.  Alle  sieben  Regionen  umfassen ca.  10.000  

Gemeindeglieder  –  einige  mehr,  einige weniger.  Bei  der  Zusammenlegung  

der  Regionen  wurde  darauf  geachtet,  dass  bestehende  Zusammenarbeiten  

beibehalten  werden  können und regionale Laufwege Beachtung finden.  

Warum werden die Regionen neu zugeschnitten?  Die  Kirchengliederzahlen  

sinken.  Für  den  Kirchenkreis  Göttingen-Münden  ist  von  2021  auf  2022  

ein  Mitgliederschwund  von  rd.  3,4%  ersichtlich.  Das  liegt  deutlich  über  

den  von  der  Landeskirche  erwarteten 2%. Sinkende Kirchenmitgliedszahlen 

bedeuten weniger Einnahmen. Auch  im  künftigen  Kirchenkreis  Göttingen-

Münden  werden  bis  2028  Pfarrstellen  eingespart werden müssen. Ebenso 

wird das Grundbudget der Gemeinden (Sachkosten, Mittel für Bauunterhaltung 

etc.) weniger.  Dem  zu  begegnen,  gelingt  nur  mit  der  Bündelung  von  

Ressourcen.  Innerhalb  der  neuen Regionen sind Haupt- und Ehrenamtliche 

angehalten, zusammenzuarbeiten und dabei Tätigkeitsschwerpunkte  zu  bilden,  

wie  beispielsweise  in  der  Konfirmandenarbeit  oder  im  Bereich der 

Verwaltung. Zugleich soll die seelsorgerliche Betreuung vor Ort klar geregelt 

sein. In  jeder  Region  soll  individuell  geschaut  werden,  welche  

Schwerpunktsetzung  sich  anbietet und  wo  Bündelung  von  Kräften  sinnvoll  

ist.  Das  kann  sich  von  Region  zu  Region  sehr unterscheiden.   Den 

rechtlichen Rahmen für die Zusammenarbeit innerhalb der Regionen bildet die 

Gründung von Kirchengemeindeverbänden.  Die  Gründung  dieser  
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Kirchengemeindeverbände wird  ab  2025  mit  15%  der  vorhandenen  Finanz-

mittel  pro  Verband  unterstützt.  Die  nun  neu gebildeten  Regionen  sind  

aufgefordert,  sich  zusammenzusetzen  und  zu  überlegen,  wie  eine 

Zusammenarbeit aussehen könnte. Bei der Verbandsgründung unterstützt das 

Kirchenkreisamt die Regionen mittels einer Mustersatzung.    Mit einer 

Gemeindegliedergröße von rd. 10.000 pro Region ist die Hoffnung verbunden, 

dass die Regionen über die nächsten Jahre eine stabile Größe haben, innerhalb 

dieser verlässliches Arbeiten möglich ist.   Wie geht es weiter?  Der  nächste  

Schritt  ist  die  Finanz-  und  Stellenplanung  für  den  Planungszeitraum  2023-

2028. Innerhalb  der  neu  zugeschnittenen  Regionen  wird  geschaut,  in  

welchen  Gemeinden  die  Pfarrstellen perspektivisch angesiedelt sein sollen, 

um die pfarramtliche Versorgung sicherzustellen.  Hierbei sind die Regionen 

eingeladen, sich aktiv an der Planung zu  beteiligen. Bis Ende 2022 ist dafür 

Zeit. Anfang 2023 soll der neue  Stellenrahmenplan beschlossen werden.    

    Diese Alt-Regionen schließen sich zusammen:  Adelebsen, Nörten, Münden-

Untergericht, Göttingen-Weststadt,  Göttingen-5,  KiNO (5 Kirchengemeinden 

im Nord-Osten) und Radolfshausen,  Göttingen-Innenstadt,  Göttingen-Südstadt 

und Gleichen,  Rosdorf und Friedland/Obernjesa,  Münden-Mitte und Münden-

Obergericht. (Die Grafik finden Sie auch auf der Homepage und im Schaukasten an d. Kirche) 
 

                                                                   Kirchenkreisamt Göttingen.Münden 

 



9 

Infos aus der Kindertagesstätte:  
 

Wir freuen uns riesig, dass wir Unterstützung bekommen haben. Seit 

dem 1. August 2022 haben wir eine neue Mitarbeiterin. Luisa Mander, 

aus Hann, Münden, ist gelernte Erzieherin. Sie ist 27 Jahre alt und hat 

vorher sechs Jahre in einer anderen Einrichtung in Krippe und Kita 

gearbeitet. 

Seit dem 1. Juni arbeiten Bettina Koch und Mandy Krämer als Küchen- 

und  Reinigungskraft in der Kita. Das neue Kindergartenjahr starten wir 

mit fünf neuen Kindern. 

Am 1. Juli konnten wir nach langer Zeit endlich wieder ein Sommerfest 

mit Eltern in der Kita feiern. Die Schulanfänger haben das Märchen 

„Hänsel und Gretel“ aufgeführt. Anschließend gab es für kleine und 

große Kinder Spielstationen.  

Hierbei hatten alle sehr viel Spaß. Außerdem haben wir es genossen, bei  

Würstchen und Getränken, miteinander ins Gespräch zu kommen. 

D A N K E !!! Wir bedanken uns bei Yvonne und Sören Heinemann für 

die, der Kita zugedachte, Kollektenspende! 

Danke sagen wir Familie Düvel / Tiersch. Sie haben uns eine Slakline 

(Balancierband) mit Haltezubehör geschenkt und diese auch aufgebaut. 

Termine: 
Am 08.09.2022 um 20 Uhr findet ein Elternabend in der Kirche statt. 

Für das Kita-Team   Sabine Grünewald 
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Danke fur düssen choaen Morjen 
 

„Danke fur düssen choaen Morjen...“  ein kraftvoller Gesang klang am 

Sonntagmorgen des 18. Juni durch das Gotteshaus in Hemeln. Zahlreiche 

Besucher aus Hemeln und den Nachbargemeinden waren der Einladung 

zum ersten Plattdeutsch-Gottesdienst in die Hemelner Marienkirche 

gefolgt. Eine Plattdeutsch-Gruppe aus Hemeln, die zum Team 

„Plattduitsche Kerke underwejens“ gehört, führte  den Gottesdienst 

eigenständig durch. Das Thema des Gottesdienstes lautete: „Früher war 

alles besser. Oder doch nicht?“  Diese These diskutierte die Plattdeutsch-

Gruppe vor der Gemeinde. Der Gottesdienst wurde in südnieder-

sächsischen Plattdeutsch gehalten, dem sogenannten „Ostfälisch Platt“, 

so wie man es auch in Hemeln spricht. Um den nicht plattdeutsch 

sprechenden Gottesdienstbesuchern das Verstehen zu erleichtern, wurde 

der Gottesdienst durch etliche Bilder angereichert. Nach der guten 

Resonanz plant diese Plattdeutsch-Gruppe einen weiteren Gottesdienst 

im Jahr 2023. Das Anliegen ist dabei, den Erhalt der plattdeutschen 

Sprache und das kirchliche Leben in den Dörfern zu fördern. 

Der Kirchenvorstand bedankt sich noch einmal sehr herzlich bei der 

Plattdeutsch-Gruppe Hemeln für diesen ganz besonderen Gottesdienst. 

Auch wir finden: Eine durch und durch gelungene Veranstaltung!  Ein 

Bild vom Plattdeutsch-Gottesdienst finden Sie auf dem Titel dieses 

Gemeindebriefes und weitere auf der Homepage der Kirchengemeinde: 

https://kirche-hemeln-bursfelde.wir-e.de 

 
 
 

Neue Bänke – ein herzliches Dankeschön! 
 

Ein herzliches Dankeschön sagen Pastorin Schweizer und der 

Kirchenvorstand Hemeln dem Landfrauenverein Oberweser, für die 

gespendete Bank auf der Wiese vor der Marienkirche Hemeln. 

Eine schöne Geste der Landfrauen, die bereits seit 50 Jahren bestehen, 

und aus Verbundenheit zur Gemeinde sich diese „Bankspende“ überlegt 

haben. Ein Ort zum Rasten und Ausruhen für  Jedermann. (siehe auch 

nächste Seite – Foto: Gitta Koch). 

Ein weiterer „herzlicher Dank“ gebührt Karin Berndt und ihrer Familie, 

denn seit einigen Wochen ziert die neu gespendete Bank der Familie 

Berndt unseren  Friedhof in  Hemeln - lädt ein zum Verweilen, 

Innehalten, Nachdenken....  

Ihr Kirchenvorstand 
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       Foto: Gitta Koch 
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